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Ein roßez östliches Wl)dlesnle: Linn-: mach- 
te Ban erott und waren wir im Stande 
über 400 Mustelhiite zu 25 Centz nm 8 Dollnr 
zu erlangen. Um nun diese Hüte schnell um- 

zusetzen, nnd gleichzeitig dem Publikum von 
Grund Island eine Gelegenheit zu geben die 
neuesten Schöpfnn en in Liiiten zu außeror- 
dentlich niedrigen fjsreisen zn erlangen, wer- 
den tvir am Freita diese große Partie von 

bitten zum Verkanp auslegen zu 

slM 
Diese Hüte umfassen alle die neuen Früh- 

jal)rs- Muster, Turbane, Saumwa verziert 
mit Federlielen, Flügeln und Blumen, üte 
für Straßen- undGesellschaftszqebrauch Diese 

Züte sind 35.(.)(), s7.50 Und 81000 Werthe. 
ommt frühzeitig und trefft Eure Auswahl 
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Yergeudet keine Zeit! 
Der sit-gilt Verschwender der Welt M 
derjenige, welcher Zeit vers-used 
sonst-tritt eines Speziallsiem 

chr feine Sache versteht 
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Kostenloic ,,Search Light« Untersuchung. 

Dro Mich gegenüber der CZYaRlZSIauL Nebraska. 

Ist-tm zu st» m. 

I to r « n hat, was sur seine 
gto ewetbliche Entwicklung von größ- 
ter Bedeutung gewesen ist« so gut wie 

Feine Steintohlen oder Braunkohcem 
Die itländischen Kühe 

liefern einen lPhrlichen Milch-Ertrag 
von 300 bis bek 1000 Gall-wem in 
einem Falle belief et sich auf 1469 
Gall-men. 

lDet älteste Mensch der 

Itht ist wahrscheinlich Jose Gun- 
delupe Alcola in thadalnjnm, Mexiko 
der jüngst in seinen III-. Geburtstag 
elem. Icala wurde 40 Jahre vor 
r seit, in der Mextto Re ublil 

komd-, geboten und hat in drei abt- 
bnndettm gelebt 

Pulver-Explosion. 
Ruf Gruieuaebeitek auf der 

Stelle getödtet. 
Ueber zwanzig verleyt 

Evangoille, Jud-, 20. März. km 
einer Explosion in der Snnnysidei 
Rohlenzeche in der Nähe dieser Stadt 
wurden heute Nachmittag fünf Ar- 
beiter auf der Stelle getödtet und 
mehr als zwanzig verleyt Es be- 
fanden sich zur Zeit, als die Explo- 
sion stattfand, nennnndzwnnzig Ar- 
beiter in·tser Zeche, von denen nur 

einige ganz unverletzt dar-on kamen. 
Kaum eine Stunde nach der Kata- 
stroplie hatten die itiettziiiqczsiiinnn: 
schaften sämmtliche Leichen gefunden, 
die Vetwiindeten in den in der Nach- 
barschaft gelegenen Häusern unter- 
gebtacht nnd auch die meisten Trüm- 
mer fortgeschafft, so daß Sachver- 
ständige betreffg der Gründe, die die 
Katastrophe veranlaßt hatten, Unter- 
suchungen anstellen konnten. Es 
scheint, daß ein Arbeiter-, Namens- 
Jotm Petit, der lelsensgefiihrlich ver- 

letzt ist, zn einer Spreu-Jung zu viel 
Pule benutzte nnd dadurch die Ka- 
tastrophe verursachte. 

Jm Sternen. 

Aerzte der Madame Modieskq 
haben sie aufgegeben. 

Vetütnnke Schauspielekith 

Log Amme-, Unl» ZU. «.I.7(«ijrz. Die 
Aetzte, die die in ihrer Villa bei 
Santa Anita vor einiqu Taqu ges 
jährlich erlrankte Zchauspielerin 
Madame Modieeka lLetmndeltL haben 

jede Oossnnna sie wieder herzustellen, 
ausqegelien Heute war die strante 
wiederholt lie- susztlcis nnd schien wäh- 
rend der strit, wenn sie das Bewußt- 
sein wieder erlangt hatte, sehr net- 

vös zu sein. 
see Ante-ei empfand-um 

Senor Jose de Jesus Paul vom 

deutschen Kaiser. 
Berlin, 20. März» Kaiser Wil 

heim empfing heilte Senor Jose de 
Jesus Paul den ISpecialsCorninissär 
Veneznelcks in Privataudienz Bei 
dieser Gelegenheit setzte der venezolnn 
ische Staatsrnann den Monarchen 
amtlich davon in Kenntniß, dass in 
der Präsidentschasi Bette-Judas ein 
Wechsel eingetreten ist. Der Kaiser 
unterhielt sich längere Zeit mit Herrn 
de Paul aufs liebendwiirdigste nnd 
verlieh ihm den Kronenorden erster 
Klasse. 

inciueatenschith 
Ernennungen von dein Präsidenten 

nnd Stuntisekeetiir vereinbart 
Washington, 20. März. Jn einer 

Conserenz zwischen Präsident Tast 
und Staatssetretär Knox wurden 
heute die solgenden lsrnennungen von 

Diplomaten vereinbart Botschaster 
Leishman geht von Lsonstantinopel 
nach Rom Charles H. Sherill von 
New York ist zum Gesandten der Ar- 
gentinischen Nepublit und Henry C. 
Jde zum Gesandten in Spanien er 

nennt. Sderill ist ein gründlich qei 
bildeter Rechtsanlvalt in New York, 
und Jde war srtthee General - Gou- 
vernenr der Philivpinen 

Zotten sehr leidend. 
Zustand gievtzn ernsten denn-entstu- 

gen Vetattlassuns. 
Berlin, ZU. März. Nach einer in 

der heutigen Ausgabe der »Statu- 
Zeitnng« enthaltenen Mittheilung hat 
eine sehr distinguirte Persönlichkeit, 
die unlängst von dem Zaren von 

Russland in Audienz empfangen 
wurde, ertlärt, daß der Zar seinem 
ausrichtigen Bedauern über den lei- 
denden Zustand der Zarina Ausdruck 
verliehen nnd bemerkt habe, daß ihre 
Krankheit zu ernsten Befürchtungen 
Veranlassung gebe. Jm Laufe der 
Unterhaltung habe der Zar bemerkt, 
daß die Herrscherin seit dem Unfall, 
der der tatserlichenJacht im finnischen 
Meerbusen zustieß, lehr nervös und 
manchmal gar nicht tmstande set, ihre 
Gesil le u controlliren. Die Farina hat ch seit jener Zeit fast be ändlg 
unter ärztllcher Behandlung besun·« 
den« 

Sensation in Ptttsbnkn 
« 

·---— 

Berhaftgbesehle gegen primi- 
uente Personen ausgestellt. 

Der GrnstiSkandaL 
Ptttsburg, Pa» 22· März. Rich- 

ter Davis verursachte heute hier eine 
toße Sensation dadurch, daß er Di- ftrictsamvait William A. Blateley er- 

mächtigte, gegen den Millionär nnd 
Eisenfabritanten Dallas C. Byers, 
den Vicepräsidenten der Columbia 
NationalsBant E. A. Grtsstn, die 
Stadtväter John F. Klein, W. H. 
Weber und Charles Stewart, sowie 
gegen den Hotelier H. L. Bolger we- 

gen Vetheiligung an einer Verschwö- 
rung, um die Stadt zu betrügen, 
bezw. wegen Annahme von Be- 
stechunqggeldern Verhastsbesehle aus- 
zustellen. Besonders die Verhsastsbes 
fehle gegen die beiden zuerst genann- 
ten haben hier in der ganzen Stadt 
ungeheure Aufregung verursacht. 

Macht Abskljicdsbcfitchk. 
Exptäsideut Roofevclt’ø be- 

fchäftigtek Tag. 
Au BothZampfekC 

Ner York» 22. März» Er- 
Präsident Theodore Roosevelt traf 
heute Morqu kurz nach 10 Uhr Her 
ein und machte bei mehreren Bekann- 
ten und Verwandten Abschiedglwesuche 

Des Besedlshaher dco tanwters »Dam- 
lsnrg«, ans dem Use-Präsident Revie- 
Ielt morgen die Reise nach Neapel 
antreten wird. 

vor seiner Reise nach «tlsrila, die er 

morgen antreten wird. Während des 
Nachmittags wird er die siir sich 
und seine Reisebeqleiter an Bord 
des Dampferå «Hambnra« ge- 
sicherten Räumlichkeiten besichtigen 
nnd die Bekanntschaft des Capitiins 
des Tanipsers, Bnrmeister nnd die; 
der anderen Ossiziere rnacl)en.l 
Heute wurde das letzte Reisegepäcts Roosevelt’s nnd seiner Begleiter an 

Bord des Datnpsers aebracht Und 
trug in deutlichen Buchstaben die 
Ausschrist. Theodore Noosevelt, 
Neapel, Italien- 

Paderewckt trank. 
Jst in einer Heilanstalt sitt Rhea- 

matistnng Leidendr. 
New Fors, 22. März» Der be- 

iannte «iano-Virtuose Ignatz Jan 
Paderetvsii traf gestern ans Minne 
apoli5, Minn» hier ein und begab 
si sofort nach einer Heilanstalt siir 
R eutnatistnus Leidende, urn dort 
eine längere Kur durchzuntachm Er 
mußte mehrere Conrerte absagen nnd 
tvird wahrscheinlich iijr längere Zeit 
nicht imstande sein, öffentlich ans- 
utreten. Er verspürte vor einigen 
agen kurz vor einem Concert, das 

tn Minneapolis siir ihn angesetzt 
worden war, in seinem rechten Arm 
und in der rechten Hand einen hefti- 

fen rheumatichen Schmerz, der es 
hm unmögli machte, in dem Con- 

scert auszutreten Paderetvsti 
j laubt bestimmt, das; er bald wieder 
get-gestellt sein wird- 

Eliot als Votfchaster. 
Präsident qut möchte ilm nach der 

Stadt London schicken 
Washington, 2’ März. Hier 

wurde gestern behauptet, dusi A riifi 
dent Tnft die Absicht l-abe,«1iriiiidem 

Charles Eliot von Harmrd, der le 

’knnntlich im Mai dieses Jahres von 

seinem Amt zurück tritt, zum Bot 
schafter der Vereinigiui Zimtkn in 
London zu ernennen. Tr. tslsot ist 
zwar 75 Jahre alt; aler körperlich 

»und geistig aufzerordenil :s«.) is-isn). 
Augenblicklich befindet er sich us i einei- 
Erholungsreise im Zijhm 

Reftrvisten Mit-wisc: k. 
» Berlin, 22. Mörz., klichc 
Oeftemicher, welche m C- « weil- 
ten, sind auf die ihnen .i ..-:igenc 
Ordn. sich zu stellen, den-»si- En die 
heimaih gereist. Die ihrs-stiften 

sparen hier zuweist als Kellner. 
krick-te oder Schneider beschäftigt 

Jst pejjkkktistifn 
Der französifrhe Ingenieur 

Bunau - Varilla. 

Gegen Schleusen-Cana!. 
Vor feiner Abreise nach Frankreich 

nahm der bekannte Jngrnienr Ge- 
legenheit, den let-ten Bericht des 
Chefingenienrs nnd Vorsitzenden 
der Pannrnn Canalronnnission 
scharf zn kritisiken nnd darauf liini 
zuweifem dafz der Panntnalstcnnal 
nnr als Niveau-Janus den Erinnr- 
inngen entsprechen nnd allen An 

fordernngen genügen könne. 
Führt wichtige Gründe znr Unter- 
stützung feiner Ansichten nn. —-» 
Verschiedene Gefahren » 

New York, 22. März. Der be- 
kannte französische Jngenieur Bunnus 
Varilla, der in letzter Zeit durch die 
Kritik, welche er an der Bauart, die 
man fiir den PanaInaiCanal gewählt, 
übte, viel von sich reden gemacht 
hat, hat gestern die Rückreise nach 
Frankreich angetreten. Als er vor 

seiner Abreise gefragt wurde, ob er. 
den letzten Bericht, in welchem Obersts 
Goethals, der Vorsteher der Canalzj 
Commission, feine Ansicht Seziiglichj 
des Baus des Canals ausspricht, ge- 
lesen hobe, sagte er: »Ich habe den 
Bericht des Obersten Goethals gelesen 
nnd sehe, daß er bezüglich meiner Be- 
hauptung, daß der einzig brauchbare 
Canal ein Niveau-Cana! wäre, ent- 

egengesetzter Ansicht ist. J bin 
für einen freien, ossenen Was erweg 
ohne jede Schleusen, dev au dein 
Grund eine Breite von 500 Fuß hat 
und an der niedrigsten Stelle 45 Fuß 
tief ist, eingetreten Er dageg be- 
zeichnet dies als die Jdee eines a- 

listen."- »Der Plan für den Sack-Ca- 
nal, see schließlich angenommen wur- 
de nnd seit so vielen Jahren die Probe 
bestanden hat, wurde zuerst auch »als 
die Ifdee eines Jdealisten bezeichnet 
Als olche betrachtete man auchden 
Plan des transanannichen Hader-, 
der transamerilanifchen Eisenbahn- 
Berbindun und der drahtlosen Tele- 
graphie. Wenn wir die rechten Wert- 
zeuge in Händen haben, können wir 
die Ideen der Jdealefien zur Wirk- 
lichkeit machen. Was vor 20 Jahren 
unmöglich war, ist heute leicht aus- 

’siihrbar. Wir besitzen alles, was wir 
zum Bau eines Niveau-Caurus nöthig 
haben.« Bezüglich des Satan-Dam- 
mes wiederholte BunausVarilla seine 

bereits früher ausgesprochenen Erklä- 
rungen, daf; ein derartiger Bau auf 
fast unübertvtndliche natürliche Hin- 
dernisse stoßen würde und fuhr dann 
wörtlich fort: »Jn erster Linie seht 
die Weichheit des Thones unterhalb 
des Dammes diesen den gesährlichsten 
Senlungen aus. Dazu kommt die 
Unzuverläffigteit der felsigen Höhen 
um Gatun, die wahrscheinlich große 
Quantitäten Wasser durchlassen wer- 

den. Eine andere Gefahr liegt auch 
in der geplanten Bildung deg Sees. 
Selbst wenn ei- möglich sein frllte, 
einen solchen See zu bilden, dann 
wiirde immer noch eine weitere Ge- 
fahr in dem Druck liegen, welchen das 
angesammelte Wasser aus den darun- 
ter liegenden Thon ausübt und durch 
welchen dieser derartig erweicht wer- 
den würde, daß der Damm in Gefahr 
gerathen würde, zusammen zu bre-. 
chen. Dies sind nicht blos Meinungen 
und Muthmaßungen, sondern diese« 
Behauptungen basiren auf Thatsachen, 
auf Ereignissen, die sich schon bei dem 
Canalbau an beiden Enden, an dem 
pacifischen wie an dein atlantischen, 
zugetragen haben.« 

Kaiser-paar interesstrt sich. 
Meta Jlling plant englisches Thea- 

ter fiir Wieebaden. 
Berlin, 22. März» Die auch in 

Atem York bekannte Schauspieterin 
Meta Jlling wird, wie nunmehr 
endaiiltig angetiindiat wird, ihr eng- 
lisches Theater Mitte Mai in Wies- 
baden eröffnen. Dein Ereigniß wird 
dadurch besonders Glanz verliehen, 
daß das staiserpaar sein Erscheinen 
zugesegt hat. Der-Kaiser hat sich« 
auch die Auswahl der Stücke vorlie- 
halten. Dies erklärt sich dadurch, 
daß Meta Jlling die Bühne des Wies- 
badener Hostbeaters, welches dolus 
Monarehen subventionirt wird, zur 
Verfügung gestellt worden ist« 

t 

Von Russland durchkreuzt.! 
Gemeinsame Einwirkunqu Deutsch-i 

laudntt u. Fraiikreiets’s in Pelor-w- s 
Berlin, 22. März» Von hiesigcri 

ossiziijser Seite werden besondersi 
die guten Bezielnmacn betont, welches 
während der Ballansåtrise liiglanai 
zwischen Deutschland nnd Frankreichs 
obaeaartet haben. Es wird er« 
llart, daß die gemeinsame Einwir 
lnng der beiden Eittachte in Bclgrad 
nahezu Persekt gewesen sei, als Nuß- 
land sie durchkreuzt habe. Die An- 
sichten über die Entwicklung der 
Dinge zwischen Oesterreich Ungarn 
und Serbien sind hier andauernd 
aus einen pessimistischen Ton ge-» 
stimmt. Doch es gilt ausgemacht, 
daß es eltngen werde, einen Bal- 
tan - Krieg zu totalistren. 

IIIII heilt undedinzt 

Bräche 
du matqu Tages-. 

.- 

Jch habe eine Behandlung iiir Heilung von 
Bruch welche sicher ist und Beqnem en neb- 
men, da keine Zeit vet;locenivi1d. Ich habe 
nichts zu verkaufen, da die Heilung von 
Bruch meine Spezialität ist, und wenn ei- 
ner im Zweifel ist, ann et das Geld in einer 
Bank niederle en nnd bezahlen wenn zufrie- 
dengestellt. ein anderer Arzt wiro dies 
thun. Patienten die meine Behandlung neh- 
men, müssen zu meiner Oliiee kommen. Re- 
fe1«emen: United Staats National Bank 
von Omaha. 

DU. FchNlc ts. WRA Y, 
siiite 300. Boe Neig, Untat-u Neb. 

Dr. Henty D. Boyden 
Lokalslshirnt der Ghieago, Neuling- 

ion ör- Qnincy Bahn 
llnterinchunqsakzt filt- das Ver. Staa- 

ten Pensionsburean. 
Arzt nnd Wnndarzt, Augen-, Ohren-, 

Nase- nnd .f1als-Devattement, St. Fran- 
cig Hospita 

Chirutgetie und Frauenlrankheiten 
Brillen enan angepaßt 
Ofsice: cke Pine und sie Straße. 
Wohnung: 121 Ost 2te Straße. 

stand Island, · - Kehre-ist« 

Tks ist-e Eisingen-is 
Arzt S Augenarzt, 
Brillen eine Spezialität 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

«THEvIENNA« 
Bestauration und 
Wärst-rot . . . . . . 

UBNRV sclllJH Eigenthümer. 
lll Itka tschi Its-Oh 

Reguläte Mahlzctten 25 Trutz-Früh- 
stück von Morgen-Z 03 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis 35 Uhr —Abend- 

iessen von 5 bis V Uhr. Außerdem 
Mahlzeiten zu jede-s Tutqu- nnd Nacht- 

!zeit zu Preska jr noch ter Bestellung llvon 10c und ] -« fnsästg Kommt 
Therein und beiuchi uuch 

W« li. ’l’lu)mpson. 

Mit-nat its-n Jloluk 
Praktizitt in allen Gerichte-« 

Grunveigenthumsgeschäitk und Colleks 

kionen eine Spczmlnsäk 

Dr. M. T. Sew 
Thiergij szssgk:-«CT««ZT.. 

. Inltation smä 

L li. MANNlN(5, Gehilfe. l)Gradnirter Thicmrzt. 
Zufriedenheit golanmn 

Beide Telephonc 24I. Wohnung iIn 
Palmec Dankt 

Buslingmä 
Baute 

Fahrplan. 
Grund Island, Meis. 

Litlcolth Denn-L 
Omaha, Helena, 

Extra o, Butte. 
viele Wortlaut-, 

Kansas Wy« Ein Lake City 
St. komd Don Franeioco 
und alle Punkte und all-: « Umh- 
Ofl und Süd. West 

Zuge geht« wie solgtz 
Wmltch ruht-nd. 

« total- Gutqu täglich zwischen « «o’««: ;t. Lamon-nd Lcusemf H- f ·« s UWUL 
stoxw Lokal- »Im-s Ankunft S 1·I Nacht-. 

IPeitibulkd(51-mth, lügt Tonb- 
» world bot Satt-IM, Optik-am m« 

Lpelcna »Nun-, Quoten-, Pon- 
·&#39;«·«0 May 

i and u."1!(1(..shs.ptsn Ost-ists s 
Im. 17 Lehrliin 10.-4«) Abt-- 
lin. 49 wmlkrFNchl zu L s()1lz.!m. 

Erstlich gchcim 
W « ; Yocaltknmik Manch. silkr stumm « 

billich, westlich und lästltch s « 

,·. Lokal-Etrusc, Huwhi tumm. o -- »so DREI-»Mu- Wn H»»»sp» s 1(«»1.k«. .. 

Vembuled Gipsm, täu. Und 
Ito a 

W Nu x. 

evlmsmmhm III »!«:1»sl,, tum. Z « ., 

City, Si. Louis, Uhu-Um L m: s· L: J« mich-« 
ver n. Punkte m, nisn u. jin. j 

IM« M Tafeln-g lksh Nachm- 
’It"0. W Yoslllkk Fl !,I-IU TI IX .·UI(IJM 

No 17 und 18 laufsn nicht um«-J. uspn »Hu-t- juan 
Jst NO ekel, Zehlobelluh Karten und Bill-It ivscht 

vorodeti teil-ten Ihr-« Banner-, 
ngm Grund Jude oder 

Z. sc s II c U Cum-l Insekt-I Ugent,D-qba,1sh. 

par-win- Sose F- U, I« p. U. 
—Vetiammlung jeden ersten und dritten :Mimvo im Monat in der I. O. U..k 

halle. ärm- Met willkomm. 


